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sKindergottesdienst 1 Mit diesem Sonntag tritt
der Kinder Gottesdienst der St Ulrichs Gemeinde in das
sechste Jahr seines Bestehens Derselbe nahm den 26
Februar 1882 am Sonntag Jnvocavit mit ca 80 Kindern
seinen Ansang Inzwischen hat sich die Z,hl derselben
verzehnfacht und sind dieselben in 28 Knaben und 25
Mädchengruppen vertheilt Die beständig wachsende Ziffer
der Kinder und die an manchen Stellen des Seitenschiffes
und der Emporen etwas mangelhafte Akustik der Kirche
welche aus naheliegenden Gründen gerade beim Kinder
gottesdienst ganz besonders empfunden wird nöthigte im
vorigen Sommer dazn denjenigen Theil der Kinder welche
das zehnte Jahr noch nicht erreicht haben nach dem Volks
schulsaale an der Neuen Promenade abzuzweigen wo sich
dieselben sonntäglich am Vormittag von 9 bis 10 Uhr
versammeln während die 37 Abtheilungen der Zehn bis
Fünfzehnjährigen sich nach wie vor am Nachmittag von
2 bis 3 Uhr in der Kirche erfinden In den verflosse
nen fünf Jahren sind im Ganzen 140 Helfer und Helfe
rinnen in diefer segensvollen Wirksamkeit thätig gewesen
Heute als am 26 gedenken die gegenwärtig Aktiven mit
ihren Angehörigen in einem hiesigen Lokal eine Gedenk
feier zu veranstalten wozu sich auch auswärtige Gäste
angemeldet haben

Akademisches Nächsten Montag halten in der
Nniversitätshalle Reitbahn die akademischen Turnvereine
Sachso Thuringia und Vandalia ihr Abturnen Glei

ches geschieht seitens des freien akademischen Turnvereins
nächsten Sonnabend Ueberhaupt wird das Turnsemester
von sämmtlichen Herren Akademikern im Verlauf der nächsten
Woche geschlossen Die Zahl der akademischen Turner be
trug im verwichenen Semester über 500 die Anzahl der
jenigen welche Fecht Unterricht nahmen bclief sich auf
über 600

j Jn der vorgestrigen Sitzung des naturwissen
schaftlichen Vereins für Sachsen und Thüringen
legte Herr Professor Dr Luedecke eine größere Samm
lung Collektion HauSmann von Datolith vor ein Mine
ral vornehmlich aus Kieselsäure mit Kalk und Bor besteht
und im Jahre 1828 zuerst in einem Andreasberger Schachte
aufgefunden wurde Es waren vorzügliche Exemplare zur
Stelle ja eins derselben hatte sogar Zoll Durchmesser
und dürfte wohl als Unikum gelten Außer den Andreas
berger Funden konute auch Datolith aus Cafarza in Li
gurien und aus Amerika vorgelegt werden Herrn Pros
Luedecke ist es gelungen eine ganze Menge neuer Flächen
an diesem Mineral aufzufinden und er erörterte dies durch
verschiedene Zeichnungen Herr Dr v Schlechtendal
eigte Gallbildnngen an otsr ti iA irrZönwö Vsniu urda
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So wäre denn nun Fastnacht vorbei mit den bei
dieser günstigen Gelegenheit vertilgten Legionen von Pfann
kuchen und den dazugehörigen unglaublichen Quantitäten
von Punsch und Grogk ja Fastnacht ist vorbei und Ber
lin dieses Sünden Babel müßte in Sack und Asche Buße
thun Veranlassung hätte es genügend hierzu aber es
hütet sich sehr es tanzt und tollt und amusirt sich weiter
in altem Uebermuth und betrachtet den diesmaligen 22 Febr
wie jeden anderen Tag d h daß er nur dazu geschaffen
wurde der Reihe der großstädtischen Vergnügungen eine
neue Serie hinzuzufügen Vielen kommt Fastnacht sogar
sehr erwünscht und zwar als Entschuldigung für sie selbst
allerdings nicht in dem Sinne nun ist s genug nun
halte ein sondern im geraden Gegentheil Was es ist
schon Fastnacht Nun geht ja der Spaß bald zu
Ende Und ich hab bisher so wenig mitgemacht I das
muß ich nun noch schnell nachholen

Ob so auch ein Berliner Ehemann dachte oder ob ihm
der alte Spruch einfiel Der Mensch nicht wissend was
er soll der geh zu Kroll kurz und gut er nahm
sich vor alte Erinnerungen an die schöne Jnnggesellenzeit
wieder aufzufrischen und den Fastnachtsball bei Kroll zu
besuchen Natürlich im wallenden Domino wie sich das
für einen wohlgesetzten Ehemann schickt natürlich auch mit
einer Maske denn wenn er auch gar nicht daran dachte
hier noch Eroberungen machen zu wollen so brauchten
doch auch nicht seine Freunde und Bekannten die sich
vielleicht ebenfalls in dem glänzend erleuchteten von frohem
Gewühl erfüllten Saale auf dem Kriegspfade befanden
ihn zu kennen und mit seinem Ball Johannistrieb zu
necken Unser Freund schlenderte also gemächlich dnrch
die ausgelassene Menge und der lustige Trubel dieses
übermüthige Treiben hier gefiel ihm doch nach einer so
langen Fastenzeit die ihm durch die Ehe zudiktirt worden
war ganz ausnehmend Sapristi es gab doch noch hübsche
Mädels in Berlin das sah er jetzt erst so recht wieder
von Neuem und ihren zutraulichen Charakter den er ja
einst zu feinem Special Studium gemacht hatten sie auch
noch nicht verloren Jene grazieuse Andalusierin beispiels
weise die dort an den Pfeiler gelehnt stand und ihn for
schend mit den blitzenden Augen hinter dem dichtverwebten
Spitzenshawl betrachtete was war das für ein Götter
weib diese schlanke Taille dieses zierliche Köpfchen diese
Anmuth in den Bewegungen wie sie jetzt langsam an ihm
vorüberschritt dies kleine Füßchen welches dabei sichtbar
wurde unser Domino war entzückt war begeistert

urim und kosa kraxiQÜviig vor bei welchen sich die Blüthe
in Pistille und der Kelch in Blätter aufgelöst hatte wieder
andere Blmhcnthe le hatten sich in Knospen umgewandelt
und waren vergrün Herr Goldfuß hatte eine vortreff
liche Sammlung von Landkonchilien aus China mitge
bracht von denen bis jetzt nur wenige bekannt sind ver
schiedene Exemplare z B Hsliearion impsri tor müssen
als ganz neu bezeichnet werden Die Sendung
war in Shanghai am 6 Januar aufgegeben worden
und gelangte bereits am 10 Februar in die Hände
des Adressaten Der ungeheure tansente von Meilen
betragende Weg von China bis hierher war demnach
von dem deutschen Postschnelldampfec in noch nicht
5 Wochen zurückgelegt worden Nach Versicherung
eines anwesenden Fachmannes ist die deutsche Postdampser
linie die schnellste der ganzen Welt Herr Professor Dr
Kirchner berichtete über Vel suche welche Herr Professor
Wollny in München mit Bodenarten bezüglich ihrer
Wasserkapazität angestellt hat Diese Versuche erstreckten
sich auf Sandboden welchem in größerer oder geringerer
Tiefe Lehmboden untergelegt war I tiefer der Lehm
lag desto weniger Wasser enthielt die obere Sandschicht
umgekehrt enthielt die Sandschicht reichliches Wasser wenn
die Lehmschicht hoch hinauf reichte Wurde der Sand
unter die Lehmschicht gebracht und zwar in geringer Tiefe
so zeigte die obere Lehmschicht mehr Wasser als wenn
der Sand in größere Tiefe eingefchaltet war denn das
Wasser tritt nur schwer aus einer Bodenart in die andere
über Wurde anstatt des Quarzfandes Kalksand genom
men so vollzog sich das Durchsickern des Wassers etwas
leichter Jedenfalls dürsten die Wollny schen Versuche für
die Bonitirung des Bodens nicht ohne Wichtigkeit fein
Herr Prozessor v Fritsch welcher sich an der darauf fol
genden Debatte betheiligte erklärte im Anschluß hieran
daß in Lehmboden eingelagerte Kiesnester häufig Träger
von Wasserlagern seien und wirke der Lehm wie ein ganz
langsames Filter Beschlossen wurde nächsten Sonnabend
über 8 Tage Nachmittag 4 Uhr seitens des Vereins die
Anlage der hiesigen Aktienbierbrauerei zu besichtigen wo
zu von betreffender Seite die Einwilligung sreundlichst
ertheilt worden ist Beschlossen wurde serner am 10
März die letzte Vereinssitzung vor den Ferien abzuhalten
und die Sitzungen am 28 April wieder aufzunehmen

sKnabenhort Wie groß in unserer Stadt das Be
dürfniß für die Erweiterung dieser segensreichen Anstalt
ist dafür liefert die Menge der dem Vorstände jetzt vor
liegenden Anmeldungen solcher Kinder die tagsüber ohne
elterliche Aussicht sein müssen einen deutlichen Beweis
Leider können nur wenige der zahlreichen Gesuche Beach
tung finden Weder die Räumlichkeiten in den einzelnen
Horten noch Rücksichten erziehlicher Art gestatten die Unter
bringung einer höheren Zahl als es gegenwärtig der Fall
ist auch durch die Ostern stattfindende Konfirmation

ohne längere Ueberlegung folgte er ihr wurde durch den
Menschenstrom an ihre Seite gedrängt und er wußte
selbst nicht wie dies so schnell kommen konnte fühlte als
bald ihren Arm in dem seinen Er war zuerst befangen
wahrlich befangen wie kaum in feinen Jünglingsjahren
aber als nun ein raufchender Walzer begann und er mit
seiner schönen Gefährtin über das glatte Parquet dahin
flog als sie dann in dem Nebensaale an einem kleinen
Tischchen saßen und er oft genug die Kelchgläser füllte
da wurde er gesprächig sehr gesprächig und die pikante
zuerst etwas verlegene und stille Andalusierin ließ sich
von seiner flotten Laune anstecken und brach oft genug
in ein frohes Lachen in ein berückendes Silberlachen wie
es unser Freund noch nie so klar so hell zu hören ver
meint aus Ja das war doch noch ein Mädel dachte er bei
sich oder gar eine Frau denn das hatte er ja längst ge
merkt daß sie nicht zur Kategorie der steten Besncherinnen
solcher Bälle gehörte gewiß eine Frau und er schlug in
seiner Unterhaltung etwas auf den Busch richtig eine
Frau o dieser Esel von einem Manne der so wenig auf
dies entzückende Geschöpf achtete Die Bekanntschaft mußte
er fortsetzen auf jeden Fall er bat um ein Wiedersehen
es wurde ihm gewährt bestimmt gewährt er frug ob er
ihr ein Andenken an diese fchöne Stunde fchenken dürfe
ein holdes Kopfnicken er zog einen Brillantring vom
Finger und gab ihn ihr sie wollte ihn zurückweisen aber
er beschwor sie ihn anzunehmen nur als Pfand wenn
sie es wolle als Pfand daß sie sich wiedersehen würden
und er schrieb ihr noch auf fein Tanz Programm seine
Adresse auf natürlich postlagernd Postamt Potsdamer
Bahnhof Bald drehte sich der Domiuo mit seiner An
dalusierin die trotz feiner glühenden Bitten den Schleier
nicht lüften wollte wieder im Reigen da vermißt seine
Tänzerin ihr Taschentuch es kann nur in dem Kosewinkel
liegen geblieben sein unser Freund stürzt hin er sucht
und sucht er findet es nicht und als er in den Ballsaal
zurückkehrt sucht er auch seine Andalusierin vergebens
Er durchfliegt alle Säle er wartet stundenlang er trinkt
melancholisch noch eine Flasche Sect allein vereinsamt
d e Andalusierin läßt sich nicht mehr blicken Ziemlich
spät am Morgen ist es als er in seiner Behausung anlangt
er ist müde übernächtigt anch der Sect spukt ihm im
Kopfe nur leise daß seine Gattin nichts merkt er greift
behutsam nach den Zündhölzern auf dem Toilettentischchen
da fühlt er einen kleinen Knäuel Papier er ist lose zusam
mengewickelt und löst sich von selbst auf ein Ring fällt
mit lustigem Geklapper auf die Marmorplatte des Tisch
chens sein Diamantring seine Tanzorduung von Kroll
unser Freund ging im Dunkeln zu Bett das Wiedersehen
mit seiner Andalusierin malen sich wohl unsere holden Le
serinnen aus einem on äit zu Folge soll dem Helden die

e n gcr Schüler werden in diesem Jahre nur wenige Stellen
geöffnet ein freiwilliger Austritt der Zöglinge aus der

dagegen findet nnr in sehr dringenden Fällen statt
tzvss nUich ersährt der Vorstand bei seinen Bemühungen
im La ie ves Jahres einen 4 Hort zu eröffnen die be
rcitwill gtte Unterstützung seitens wohlwollender Bürger

Herr Bäckermeister Dr liefert von jetzt ab für die eine
Abtheilung monatlich ein Mal die Brötchen unentgeltlich
wie dies schon seit langer Zeit durch den Bäckermeister
Herr Sc geschieht

sDer St Ulrichskirchen Verein hält das be
schlossene Familienfest am kommenden Mittwoch Abend in
der Kaiser Wilhelms Halle in der bisher üblichen Weise
ab Gemeinsame Gesänge sowie drei Ansprachen worunter
eine patriotischen Inhalts bilden im Wesentlichen das
Programm des vielversprechenden Abends

sDer Vorstand des liberalen Wahlvereins
für Halle und den Saalkreis hatte die Vertrauensmän
ner und Obmänner der Partei gestern Abend in das Re
staurant zum kühlen Brunnen eingeladen Dieselben
waren aus Stadt und Land zahlreich erschienen Den
Vorsitz führte n Vertretung des behinderten Herrn Kauf
mann Carl Meyer Herr Stärkefabrikant Schmidt
welcher das von uns bereits mitgeteilte amtlich festge
stellte Ergebniß der Reichstagswahl mittheilte und zur
regen Betheiligung bezw Agitation bei der am 2 März
stattfindenden Stichwahl aufforderte Vor dem Wahltage
werden noch verschiedene öffentliche Wählerversammlungen

in den verschiedenen Orten des Wahlkreises abgehalten
werden in denen der Candidat der Partei HerrDr A Meyer
anwesend sein und sprechen wird

Das zweite akademische Reiterfest welches
gestern Abend in Schreibers Reitbahn abgehalten wurde
verlief in ebenso glänzender Weise wie das erste von uns
beschriebene Fest Die zahlreichen Zuschauer folgten den
einzelnen Piecen mit regem Interesse und lohnten die
Mitwirkenden durch lauten Beifall

Der hiefige Haus und Grundbesitzer Vereins
hält seine fällige Versammlung am Freitag den 4 März
Abends 8 Uhr im Saale des Cafe David ab Dieselbe
verspricht interessant zu werden da Herr P Köfewitz
erster Direktor des Halleschen Spar und Vorschußvereins
einen Vortrag über Grundbuch und Hypothekenwesen
halten wird für die Mitglieder des Vereins ein gewiß
wichtiges Thema

Der Gärtner Gehülfen Verein Violas
zu Halle a S hat seine interessanten Sitzungen wieder
aufgenommen An den Sitzungsabenden die regelmäßig
Donnerstags Abends 8 Uhr in Bölckes Restauration
stattfinden beschäftigt sich der Verein mit wissenschaftlichen
Referaten aus Fachzeitschriften Vorträgen über Gegen
stände aus der Praxis Beantwortungen gestellter Fragen c

ses wahren Erlebnisses recht spanisch zu Muthe ge
Wesen sein

Die Reihe der öffentlichen großen Elite Bälle ist nun
bald zu Ende die Kerzen im Königlichen Schlosse sind
für diese Saison ausgelöscht hier macht Fastnacht sein
Recht geltend aber nicht bei den Männern der Feder die
ihre Gäste zum Sonnabend in den Wintergarten geladen
haben laut Berlin wird diesmal bei dem Verein Ber
liner Presse zu Gaste sein und wenn auch an jenem Abend
der Chapeau Claque die Stelle der Feder vertreten wird
so werden die Erschienenen doch hinter die Coulissen des
Zeitungsmachers gucken können denn die eine Seite des

gewaltigen Saales wird durch eine Zeitungsfabrik im
großen Stil durch Redaktion Expedition und Druckerei

ausgefüllt fein und hier wird denn auch die umfang
reiche Festzeitung hergestellt und ausgegeben werden eine
originelle Gabe fürwahr denn fast vollständig wird die
Berliner Schriftstellerwelt darin vertreten sein und zwar
mit ihren originellsten und liebenswürdigsten Gaben

Der Andrang zu dem Fest ist ein ganz kolossaler und
an fünfzehnhundert Menschen den besten Gesellschaftsklassen
der Residenz ungehörig werden sich um die Leute vom
verfehlten Beruf fchaaren gewiß ein gutes Zeichen denn
vor einer gar nicht fo langen Reihe von Jahren wäre ein
derartiger Schriftsteller Ball zu dem die Botschafter und
Gesandten die ersten Würdenträger des Staates und hohen
Militärs kurz zu dem all das was Berlin in geselliger
Beziehung an Glanz und Namen aufweist erscheint eine
pure Unmöglichkeit gewesen Darüber daß dies jetzt der
Fall ist kann sich nur Jeder vom Beruf freuen viel
trägt dazu allerdings auch der weltstädtische Charakter bei
Dieser Zug bedingt mehr und mehr eine Spezialisirung
der einzelnen Einwohnerkreise Der Berliner an sich ist ja
sehr vergnügungssüchtig er feiert wahrlich die Feste so wie
sie fallen und feine Devise lautet immer rin in s Ver
gnügen Die Millionen Einwohnerschaft läßt nun blos
noch in den seltensten Fällen allgemeine Festlichkeiten zu
und das ganze Wesen derselben neben den nicht unbeträcht
lichen Kosten eines solchen Abends läßt nur wenige be
stimmte Kreise daran Theil nehmen Da ist es denn na
türlich daß sich die einzelnen Klassen unter sich amüsiren
und unter den einzelnen Klassen wieder die einzelnen Be
rufszweige und fo kommt es daß in jeglichem Winter ein
Kellner ein Kutscher ein Lakaien ja sogar ein Hebe
ammenball stattfindet wir greifen nur beliebige Namen
heraus denn wir könnten ja auch Juristen Buchhändler
Kaufmännischer Ball ze nennen und schließlich seit einigen
Jahren ein Verbrecher Ball es ist dies Faktum arrangirt
wird Wenn der Unterzeichnete zu letzterem eine Einladung
erhält so soll es den Lesern an einem eingehenden Feuille

ton nicht fehlen Paul Lindenberg



sDer Lehrerverein Halles hielt gestern in den
Saalräumen des Kronprinzen eine Soiröe ab welche durch
die stott gespielte Lustfpiel Ouverture von KÄer Bela ein
geleitet wurde Wie bei einem aus lauter fanges und
Musikkundigen Mitgliedern bestehenden großen Vereine vor
ausgesetzt werden darf wies das Concert Programm in
deinem kombinirten instrumentalen und vokalen Theile ohne
Ausnahme nur solche Piecen auf welche mit Recht An
spruch auf Gediegenheit und Klassicität machen dürfen An
Solis wurde eine vom Herrn Concertmeister R meister
haft gespielte Cavatine für Violine von Raff geboten ferner
von Damen des Vereins einige Bravourpiecen auf dem
Klavier nnd zwei Lieder für Sopran An Rose von Cursch
mann und Liebesgeheimniß vonVolopp Eine vortreff
liche und mit großem Beifall aufgenommene Leistung waren
die von einem gemischten Chöre gesungenen Lieder welche
sowohl bezüglich ihrer Auswahl als auch der Intonation
Tonsärbung und des Vortrags Anspruch auf künstlerische
Vollendung machen durften und ein ebenso günstiges Zeug
niß für die feinfühlige Auffassung des Dirigenten als für
dss musikalische Verständniß der Mitwirkenden abgaben
Außer der Frau Musika waren auch der Thalia Rechte
eingeräumt worden und erntete das von den Damen und
Herren des Vereins aufgeführte Lustspiel Die Burgruine
allseitigen Applaus Daß bei einem Vereinsvergnügen
Terpsichoren die weitgehendsten Konzessionen gemacht wer
den darf als selbstredend gelten Um aber dem altklassi
schen Spruche variatio äelsetat ebenfalls gerecht zu wer
den gelangte während der Herrschaft Terpsichorens das
jokose Musikstück von Chwatal eine heitere Schlittenpar
rhie zur Aufführung bei welcher durch Klingeln Schellen
Kastagnetten Knallbüchsen Raatzen Gläser Kindertrom
peten Singflöten Trommeln originelle Rumpelbässe zc
im Verein mit Klaviermusik eine phonetische Wirkung er
zielt wurde welche in gelungenster Weise den Lärm einer
heiteren Schlittenparthie mit all ihrem Geklingel c treff
lich imitirte

sDer Gewerbe Vereins hielt gestern nach längerer
Pause wieder eine Sitzung ab Der Herr Vorsitzende
gab bekannt daß der Vorstand eifrigst bestrebt gewesen
den Mitgliedern soweit es eben die Mittel des Vereins
gestatten belehrende Vorträge zu bieten und so das In
teresse an den Sitzungen zu heben daß aber auch sein
Bemühen an hiesigem Orte geeignete Personen zu solchen
Vorträgen zu gewinnen gar häufig vergebens gewesen
da von mehreren Herren an die man sich behufs dessen
gewandt unter den verschiedensten Ausreden abschläglicher
Bescheid geworden Zu seinem größten Bedauern hätte
serner sowohl der von Herrn Professor Flemming in Al
tenburg übernommene Vortrag über die Handwerkerfrage
wiederum einen Aufschub erlitten als auch könne der für
diesen Abend angesagte Vortrag des Herrn Thieme über
Vier Feinde der menschlichen Nahrung nicht gehalten

werden weil Genannter durch unerwartet eingetretene
Krankheit behindert sei Wann die Vorträge stattfinden
wird den Mitgliedern kund gegeben werden Der Vor
sitzende machte darauf den Vorschlag die Zeitschrift Na
tion die für jeden Stand des Gewerbes höchst werth
volle Beiträge enthält und das Centralblatt der Thüringer
Gewerbevereine zu halten Die Versammlung gab hierzu
ihre Einwilligung Der Beschluß darüber ob diese Blätter
sowie die bereits gehaltene Gewerbezeitung behufs Aus
wechselung unter den Mitgliedern in Mappen durch einen
Boten umhergetragen oder im Vereinslokal zur Benutzung
ausgelegt werden sollen wird da sich in dem bisherigen
Verfahren mit der Gewerbezeitung dieselbe von
Mitglied zu Mitglied gehen zu lassen verschiedene
Mißstände gezeigt in der nächsten Sitzung erfolgen Eine
längere Diskussion rief der Antrag des Vorsitzenden der
Verein möge dem Berliner Verein für Volksbildung
dessen Grundsatz die Besprechung gewerblicher und volks
wirthschaftlicher gemeinnütziger Fragen ist als Mitglied
beitreten hervor Für die Mitgliedschaft ist ein jährlicher
Beitrag von sechs Mark zu entrichten Zahlreiche
Gewerbe Kaufmännische und Polytechnische Vereine
sind demselben bereits beigetreten und stellt der
selbe den Mitglieds Vereinen nicht zu unterschätzende Vor
theile Auswahl von passenden Vorträgen Zeitschriften zc
Außer den Spesen sind an einen von Berlin hiehergesandten
Redner 15 Mark zu entrichten Der hiesige Gewerbe
Verein wird sich in Anbetracht dessen die Mitgliedschaft
erwerben Zum Schluß ward noch bekannt gegeben daß
dem Verein das Horstmann sche erxstuuiu modilo als
Geschenk angeboten worden sei

sKassenprüfung Am 24 und 25 Februar wurde
von den Herren Kuratoren Fromm Francke und Sinne
wald die Prüfung der Rechnung der Wittwen Kasse für
Lehrer Wittwen und Waisen im Regierungsbezirk Merse
burg pro 1885186 vorgenommen Danach beträgt die
Einnahme 112302,61 Mark und setzt sich aus folgenden
Posten zusammen Zuschüsse des Staates zur Ausglei
chung des Defizits 2653,59 Mark Antrittsgelder 379,2
Mk Verbesserungsgelder 8446,15 Mark Kapital Zinsen
30337,62 Mark Beiträge 65 825,50 Mark eingezogene
Reste 947,75 Mark zurückgezahltes Kapital 300 Mark
Die Ausgabe welche mit der Einnahme balaneirt also
ebenfalls 112302,61 Mark beträgt/wird aus folgenden
Posten gebildet Restausgaben 958,67 Mk zur Anlegung
von Aktiv Kapitalien 316,20 Mk Verwaltungkosten 120
Mark Wittwenpensionen 107076 Mark Waisenfamilien
Pensionen 3607,67 Mk Insgemein 224,07 Mark Das
theils in Staatspapieren und anderen Effekten theils in
Hypotheken angelegte Kapital Vermögen erreichte am 31
März 1886 eine Höhe von 722550 Mk Die Zahl der
Wittwen betrug 446 pensionsberechtigte Waisenfamilien
waren 24 vorhanden

sStadt Theater s Um dem engagirten Ballet eine
größere chor grafische Arbeit zu geben hat die Direktion
des Stadttheaters das Ballet Gisela angekauft Das
selbe besteht aus 2 Akten Die Musik ist von dem Com
ponisten des Postillon von Lonjumeau Adam Am
Dienstag gelangt Figaro s Hochzeit in der Abonne
mentsfarbe weiß zur Aufführung

Jm Vi ctoriatheaterj debutirten am Donners
tag die Original Kraft Athleten und Ringkämpfer Herren
Richards und Gebr Stanganelli vor gutbesuchtem Hause
Es war eine Freude zu sehen wie die von Mutter Natur
mit einem herkulischen Körperbau ausgestatteten Herren
sich wie spielend ihrer schwierigen Ausgaben entledigten
War man schon im ersten Theile von den außergewöhnlichen
Kraftleistungen im Heben von centnerschweren Gewichten
zc überrascht so steigerte sich das Erstaunen noch bedeutend

im zweiten und dritten Theile des Programms Mit
Gewichten von 550 Pfd Schwere behängen die Arie aus
dem Trompeter von Säckingen vorzutragen dieses Prob
lem löste Signor Richards ohne merkliche Anstrengung
Die letzte Nummer das lebende Reck ist als eine Leistung
ersten Ranges zu bezeichnen und dürfte deshalb nament
lich auch für Turner der Besuch der Vorstellungen welche
nur noch einige Tage geboten werden sehr zu empfehlen
fein Bei der heutigen Vorstellung werden sich die Künstler
im Schau Ringkampf Produziren während am Sonntag
ein Pceis Ringkampf stattfindet zu welchem sich die Herren
Carl Brücke und Georg Böhme von hier bereits angemeldet
haben Außer diesen Künstlern treten jeden Abend noch
die uns bereits bekannten Kräfte auf deren Leistungen
ebenfalls volle Anerkennung verdienen

Friedrich Eulau Herzogl Sächs Hofschauspieler
ein wirklicher Meister des Vortrage wird morgen Sonn
tag den 27 Februar Abends 8 Uhr im Börsenfaale eine
öffentliche Vorlesung halten und hat derselbe dazu Frau
Holde von R Baumbach das kleine bucklige Mädchen und
Francesco von Rich Leander gewählt Wir wünschen
diesem berühmten Künstler ein volles Haus und bemerken
daß Eintrittsbillets bei Herren Schrödel u Simon zu
haben sind

sEine besondere Anziehungskraft wird das
am Sonntag Abend im Prinz Carl stattfindende Con
cert des Musikdirektors Wiegert ausüben In demselben
werden nämlich zwei Sängerinnen mitwirken denen ein
vortheilhafter Ruf vorangeht die Geschwister Tilaresa
Die beiden Damen anmuthige Erscheinungen sind vor
Allem berufene Jnterpretinnen der reizenden Koschat schen
Lieder Sie haben selbst den Unterricht des Meisters ge
nossen und ihre Vorträge gewinnen dadurch besonders an
Werth daß der Zuhörer dieselben vollständig den Inten
tionen des Komponisten gemäß ausgeführt weiß Jedoch
stehen die Damen auch in der Durchführung der übrigen
Nummern ihres Programmes durchaus auf künstlerischer
Höhe Wir sind überzeugt daß der Hinweis auf das be
vorstehende Concert vielen unserer Leser erwünscht s iii
wird

Mit dem schon längst erhofften Umbau der Avort
Anlagcn der Francke schen Stiftungen ist jetzt begonnen
worden Die Kosten sind anf 150000 Mk veranschlagt

sHalle am Anfang des siebzehnten Jahr
hunderts, ein Lichtdruck angefertigt von Herrn Photo
graph Tag gesell nach einem Bilde der v Dreyhaupt schen
Chronik ist soeben im Verlag von Heinrich Gundlach
Hierselbst erschienen Die interessante Ansicht 18 Ctm
breit und 7 Ctm hoch ist gut und scharf ausgeprägt
Die Stadt ist von Westen aus gesehen Der Preis des
Bildes stellt sich auf eine Mark

Polizei Nachricht Aus dem Grundstück Martins
gasse Nr 12 wurde in der Nacht zum 24 Februar cr
aus einer Schlafstube ein schwarzes Lederportemonaie mit
3 Mk 80 Pf Inhalt gestohlen Verdachtsmomente find
vorhanden

Concert
Die Neue Sing Aeademie gab am Freitag Abend

im Volksschulsaale unter der umsichtigen und verständniß
vollen Leitung ihres Dirigenten Herrn Voretzsch ein
Concert in welchem außer Gluck s Orpheus die Melu
sinen Ouverture und das Finale aus der unvollendeten
Oper die Loreleh von Felix Mendelssohn Bart
holdy zur Aufführung kamen Dieser wundervolle Opern
torso ist wenngleich das Werk eines Epigonen ein Stück
klassischer Musik und entzückte uns von Neuem durch die
Intensität der Motive musterhafte Form und ergreifendes
dramatisches Leben Chor und Orchester lösten ihre Auf
gabe recht gut wenn auch hier und da manche vom Kom
ponisten gedachte Nuance in der dynamischen Abstufung
ausblieb So hätte das Streichquartett mit seinem ersten
omoU Akkord den aufsteigenden Flöten zu Liebe diskreter
auftreten der Chor beispielsweise die herrliche Stelle
Sollst Dein Herz zum Lohn uns geben weniger laut

intoniren müssen Die Tempi sowohl des ersten a moll
Satzes Auf feuchten Flügeln als auch des Schlußsatzes
in s äur waren entschieden zu langsam wodurch die musi
kalische Wirkung dieser Musikstücke geschädigt wurde Die
große anstrengende aber äußerst dankbare Soloparthie
wurde von Frau Franziska Voretzsch ausgeführt
Wenngleich ungemein gesanglich geschrieben erfordert die
Leonore dennoch eine bedeutende stimmliche Kraft und
daher vermag nur eine Sängerin welche im Besitz einer
sehr großen Stimme ist dieser Aufgabe ganz und voll
kommen zu genügen Es war deshalb keine glückliche
Wahl welche für die Wiedergabe der Parthie durch Frau
Voretzsch getroffen war Ihr Vortrag bot zwar viele
Feinheiten in der Auffassung entbehrte jedoch der hin
reißenden Leidenschaft ohne welche wir uns die Leonore
nicht denken können Im Schlußsatz störte uns ein häß

licher Taktsehler und die Punktirung des über den Chor
hinausgehenden zweigestrichenen d welches gerade an der
Stelle von großer Wirkung ist Ungleich besser wie die
Leonore paßte für die Eigenart des Organs der Frau
Voretzsch die Rolle der Euridiee in Gluck s Orpheus
In den zum Theil lyrisch gehaltenen Solis zeigte die
Sängerin ihre Fähigkeit den Ton zu beseelen und bot so
vieles Gelungene daß wir über die schwankende Into
nation gern hinwegsehen zumal dieselbe wohl eine Folge
der Ueberanstrengung im Loreley Finale war In
der Rolle des Orpheus lernten wir in Frau
Elisabeth Exter aus München eine sehr stimm
begabte Altistin kennen deren gesangliche Technik und ver
ständnißvolle stylgerechte Auffassung den großen Anfor
derungen des Componiften völlig entsprachen Die Stimme
ist vom eingestrichenen bis znm zweigestrichenen beson
ders ausgiebig und klangvoll besitzt auch in der t efen
Lage viel pastose Fülle Ab und zu hat in der Höhe
der Ton einen gaumigen Beiklang und beeinträchtigt da
durch auch die Vokalifation So hörten wir mehrfach ü
statt i und ö statt e Sonst ist die Aussprache gerade
sehr zu loben Wir möchten im Uebrigen Frau Exter
vor zu dunkler Färbung des Tones warnen welche leicht
aus dem Bestreben hervorgeht die Tiefe recht sonor er
klingen zn lassen Die Intonation war im allgemeinen
rein besonderes Lob verdient jedoch der durchgeistigte
dramatisch lebendige und dennoch maaßvolle Vortrag der
jungen Sängerin Vorzüglich gelang das Solo mit Chor

Ach erbarmet erbarmet Euch mein und die wundervolle
Arie im letzten Akt Ach ich habe sie verloren Die
kleine Rolle des Amor wurde von einem nicht namentlich
genannten Mitgliede des Vereins gesungen wenn auch mit
kleiner noch nicht schlackenfreier Stimme so doch mit
großer Korrektheit und musikalischem Verständniß Eine
besonders dankbare Aufgabe theilt Gluck im Orpheus
dem Chöre zu Derselbe zeichnete sich durch vollen fri
schen Stimmklang und sehr gute Intonation aus auch
die Einsätze waren von lobenswerther Präcision Am
besten gelangen die Furienchöre im Tartarus doch erschie
nen uns hier wie auch in einigen Solosätzen die Tempi
um einen Grad zu langsam Wir können die Bemerkung
nicht unterdrücken daß gerade in diesen prachtvollen Mu
sikstücken der Genius des Componisten am mächtigsten
seine Schwingen regt Mit wenig Mitteln sind darin so
charaktervolle herrliche Bilder voll idealer Phantasie ge
schaffen daß uns das Herz im Anhören aufging und wir
mit Freuden inne wurden daß die Meisterwerke des Ritter
Gluck doch kein überwundener Standpunkt sind Die Lei
stung des Orchesters zeugte von Eifer und gutem Willen
und hatte viele gelungene Momente fowohl im Orpheus
als auch in den Mendclssohn schen Compositionen Herrn
Voretzsch dem verdienten Dirigenten des Vereins ge
bührt für das sorgfältige liebevolle Studium der aufge
führten Werke die wärmste Anerkennung

Franz Wüerst

Standesamt Halle a S
Meldung vom 25 Februar

Aufgeboten Der Tischler Gottlicb Gottfried Leopold Neu
stadt 1 und Therese Wilhelmine Pauline Ebert Schmeer
straße 33/34 Der Hausdiener Gottlieb Hermann Thieme
alte Promenade 8 und Emilie Anna Gerner Diemitz Der
Schuhmacher Ernst Friedrich Schmalz Fleischergasse 34 und
Marie Friederike Mathilde Berg Wuchererstraße 20 Der
Schlosser Gustav Ludwig Ermisch Essen und Wilhelmine Hu
bertine Johanna Leers Altendorf

Geboren Dem Schuhmacher Eduard Laws große Wall
straße 35/36 ein S Michael Paul Dem Znnmermann
Reinhold Schurig Zenkergasse 8 eine T Minna Franziska
Elise Dem Maurer Alliert König Saalberg 22 ein S
Panl Franz Dem Maurer Friedrich Reichmeister Ludwig
straße 14 eine T Auguste Clara Dem Landwirth Franz
Gottschalk Wettinerstraße 7 ein S, Franz Hugo Paul

Gestorben Des Wagenwärter Paul Brandt T cm M
Scharrngaffe 3 Der Schuhmacher Johann Christian Carl
Wollgandt 43 I 2 M 25 Tg, Geiststr 23 TerSchmed
geselle Friedrich Eisfeld 2V I 1 M 14 T Diacomsfenhaus

Des Oekonomen August Henze S Carl 3 I 7 M 26L,g
Diakonissenhaus Der Seilermeiiter Friedrich Victor Krause
72 I 8 M 7 Tg, gr K ausstraße 6 Des Böttcher Her
mann Härkl S Hermann Willy 4 M 11 M 28 Tg
Harz 16 Der Streckenarbeiter Albert Seydewitz 16
6 M 1 Tg, Klinik Des Post Sekretär Bernhard Liebe T
1 M 23 T Merseburgerstraße 32 Des Privatmann Aug
Carl Leuscher Ehefrau Johanne Christiane geb Kühne 58
I 2 M Moritzkirchhof 12 Die Wittwe Elisabeth Dorothee
Ohme geb Baumgarte 58 I 4 M 17 Tg Landwehrstr 1

Handel und Verkehr
Bericht des Börsenvereins zuHalle a/S am 26 Febr

1887 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per IM KZ
Netto Weizen flau 149 159 Landweizen bis 163 Roggen
flau 129 133 Gerste flau Futter und Land unverändert
Chevalier 156 172 H fer ruhiger 121 124 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,59 Mark
Erbsen 159 170 über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
incl Faß per 109 kx Netto gefragt 34 35 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 kg Netto
Linsen 22 32 Mk Bohnen 14 15,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Roth 80 99 Weiß 6 110
Schwedisch 60 190 Esparsette 24 26 Mohnsamen ohne
Angebot

Futterartikel Futtermehl13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk
Weizenschalen 8,25 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchcn
11,75 12,00 Mk Malz 27 28,00 M Rübsl 45,00 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 1
nachgebend Kartoffel 38 Mark

Hallescher Zuckerbericht vom 25 Februar 1887
Rohzucker Der Geschäftsgang war in dieser Woche ein
recht schleppender Obwohl das Angebot nicht allzureichlich
auftrat überwog es doch die Nachfrage und büßten alle Quali
täten ca Mk 0,40 ein Umsatz 32000 Sack Raffinirter
Zucker Die Bedarfsfla e blieb unverändert schwach und be
wegte sich das Geschäft in den engsten Grenzen Heutige
Notirungen Rohzucker per 100 Kilo Kornzucker 96
Mk 39,00 39,60 Rendement 83 Mk 37,20 37,60 Nach
produkte 75 RendementMk 29,50 32,60 Raffinirter
Zucker P 100 Kilo Raffinade f Mk 51,50 Melis ff Mk



L1 00 50 50 Gem Raffinade I Mk 48 00 50,00 Gem
Melis I Mk 46 50 Melasse zur Entzuckerung Mk 7,00 8,00

Die Zuckerfabrik Piesdors dem Herrn Reichstags
präsidenten von Wedell gehörig beendete am 22 d M ihre
36 Kampagne Verarbeitet wurden 380,000 Ctr Rüben

Der Spar und Vorschußverein Weißenfels erzielte
pro 1886 einen Reingewinn von 21,562 Mk 38 Pf ZAn Divi
dende gelangen 11 zur Vertheilung Der Kassenumsatz be
trug 9 181,829 Mk 56 Pf

Zörbiger Bankverein Der Aufsichtsrath schlägt wie
uns geschrieben wird 7 Dividende pro 1886 vor

Der Consum Verein Lauchstedt E G veröffentlicht
soeben seine Bilanz am Schlüsse des Geschäftsjahres 1835/86
Dieselbe ist in Einnahme und Ausgabe gleich 3643,45 Mk Das
Mitglieder Conto beläuit sich auf 759,57 Mk das Cautions
Conto auf 1200 Mk das Reservefonds Conto auf 1546,40 M
Die Spareinlagen betragen 59,13 Mk und der erzielte Ueber
schuß 5000,64 Mk Am Schlüsse des Geschäftsjahres zählte
der Verein 183 Mitglieder derselbe ist gut geleitet

Magdeburg 25 Februar Zuckerbericht Kornzucker
exel von 96 Pzt 19,80 Kornzucker excl 88 Gr Rendem
18,90 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 16,20 Ruhig
Gem Raffinade mit Faß 24,50 gem Melis 1 mit Faß
23,75 Still Wochenumsatz im Rohzuckergefchäst 165,000
Centner Rohzucker 1 Produkt Transito f a B Hamburg
Pr Februar 10,40 Mark bez und Br pr März 10,35 M
bez u Br Pr April 10,62 Gd 10 67 Br pr Mai 10 87 2
bez 10 8 5 Gd Flau

Telegraphische Nachrichten
Berlin SS Februar Uhr 12 Minuten Das amt

liche Wahl Resultat ist bis auf einen Wahlbrzirk Lippe
wo wahrscheinlich Stichwahl stattfindet bekannt Von
396 Abgeordneten find definitiv gewählt Conser
vatiye 73 Reichspartei 34 Nationalliberale 84
Centrum SV Freifinnige 14 Sozialisten K Elsässer
IS Polen 13 Welsen S Dänen 1 unbestimmt Ä
Stichwahlen haben KV stattzufinden

Paris 25 Februar Der Senat beendigte die Berathung
des Ausgabebudgets und wird in der heutigen Abendsitzung
die Berathung des Einnahmebudgets beginnen Der Prinz
von Wales ist heute von Cannes abgereist und begiebt sich
nach London zurück

Paris 25 Februar Der Senat nahm in der Abendsitzung
das Einnahmebudget mit wenigen von der Kommission zu den
Beschlüssen der Deputirtenkammer vorgeschlagenen Modefikatio
nen an und genehmigte sodann das Budget im Ganzen

Rom 25 Februar Der König empfing heute den deutschen
Botschafter von Keudell in längerer Audienz Im Befinden
des Kardinals Staatssekretär Jacob im ist eine weitere Ver
schlimmerung eingetreten

Brüssel 25 Februar Nack hier eingegangener Meldung
hat sich Stanley mit seinen Begleitern gestern in Zanzibar
auf dem Madura nach Banana eingeschifft Der mabifche
Häuptling Typotyp hat sich bereit erklärt die Expedition bis
Wadelai zu begleiten

Nähe der Bahn und Klinik günstig gelegen
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen

Offerten unter 4312 bef nck
Brüderstraße 6

Einen Lehrling stellt ein
S Präcisions Mechaniker

Martinsgasse IS
Ordentlichen Pferdeknecht sucht

gr Steinstratze S1
Eine der größten und renommirtesten

Brauereien Münchens wünscht in Zlüllv
gut vertreten zu sein Reflektanten be
lieben zu adressiren unter 398

franeo an kLeipzig

1 tei e e,

Eine junge Dame durchaus er
fahrene Schneiderin für Mäntel
Confektion welche selbstständig
zuschneiden anproben und

1 Arbeitsstube mit ca 1
Näherinnen

zuverlässig leiten kann findet nach
außerhalb sofort dauernd und loh
nendes Engagement

Pers Vorstellung Montag den
28 cr bei

M Ipd
gr Ulrichstrasze

Wer äem doken krotektorat
Ikrer kö niK lielwn k o ioil iler I nui S linxo in rieärick Kar von krevWßn

und dem Ehrenpräsidium des Herrn Regierungs Präsidenten V Viv t

UvWto usstellims voll KvüüKv
Zier und Singvögeln

veranstaltet vom tür ni I li zu 11 Iin Verbindung mit dem t litl i

im MfAssr M s Lgeöffnet vom 4 bis V März 1887
von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr

verbunden mit einer am 7 März Vorm 10 Uyr stattfindenden

Berloosung wu Ausftellnngs GegenstiinSen

WW I 1sind während der Tage der Ausstellung im Ausstellungslokale zu haben
Kataloge a 30 Psg an der Ausstellungskasse Entree am 4 März 1 am 5 März bis 7 März 50 Kinder die Hälfte

Alter Markt 18 Moritzkirche

el 1 rGlas 16 Pfg S1 Flaschen für 3 Mk
Heute Sonnabend Pökelknochen Sauerkohl und Erbsbrei 15 Nivirivil

Zr Rohplaiz
Dienstag den 1 März

WeI I I 1 5 tr 1Früh 9 Nhr Wellfleisch Abends Wurst und Suppe

Heute Sonntag Nachmittag 3Vs Uhr

Salon Concert
der Kapelle des Königl Mgdb

Füs Rgts No S

1 i tr ZVO HVieKert Kapellmeister

Eine junge Dame Verkäuferin
sucht in achtbarer Familie sofort

Offerten nebst Preis
angabe unter Chiffre SL in
der Exped d Bl erbeten

Landwirthschafterinnen auch selbstst
Köchinnen Hans Küchen und Vieh
mädchen bei höh Lohn sofort u 1 April
gesucht von

i i zi ii l gr Schlamm 4

MrZGKGi vvZ vii MMI WSonntag den S7 Febrnar
findet im zum Besten der Unterstützungs Kasse des Vereins ein
Unterhaltnngsabend mit darauf folgendem Ball statt Die Kameraden wollen sich
die Karten hierzu schon vorher entnehmen Dieselben sind zu haben bei den Kameraden
8t i HerrenstraHe 14 Weis Leipzinerstratze 41 sowie im Vereinslokale

Berggasse 1 Der Borstand I A l i vr
1 Laden mit großem Schaufen

ster Ladenstube auf
Wunsch auch mit Woh

nung ist billig zu vermischen Ober
glaucha 18 Auskunft bei

O Bahnhofstraße 8

Köchinnen Stuben Haus u Kin
dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstr aße 4 im Neuen Theater
2 Frauen oder Mädchen für den

ganzen Tag zum Reinemachen gesucht
Leipzigerstratze IS Part

I

Ein zuverlässiges Mädchen von außerhalb
für Küche und Hausarbeit das auch plät
ten kann sucht zum 1 April

Albrechtstr 30 II Frau vr i
Eine Köchin

mit guten Attesten welche auch etwas Haus
arbeit übernimmt wird zum 1 April ge
sucht Handelsware 31 I

Großer Berlin 1
Wohnhans

von 4 Zimmern ze Küche nnd 4
Nebenränmen ev
im Ganzen zu vermiethen Besich
tigung 16 Uhr
1 ö Posamenten sich vorzüglich eignend

zu 400 1 April zu vermiethen
Rathausgaffe 1

2 sehr gut eingerichtete neue

VtliiiiM kür M Ililr
und 14V Thaler sind sogleich zu vermiethen
im Hause Oberglancha 18 Auskunft
bei O Stengel Bahnhofstraße 8

Herrschaftliche Wohnung 4 Stuben
K K Nähe des Mühlweges 1 April 87
zu vermiethen Händelstrasze ZV

ZkvÄei tei I Ver 1ivn t
ist einer intelligenten Persönlichkeit gesichert
die die alleinige Vertretung einer der
ältesten renommirt und leistungsfähigsten
Münchener Brauerei für den Reg
Bez Mersebnrg für eigene Rechnung
übernimmt resp Lager hält Offerten bitte

an Leipzigunter N T 3S4 zu richten

Sprechstunde
I 4

Zwingerstr TV I
Ecke der Schwetschkestraße

Die Volksküche
befindet sich Brnnoswarte No 1 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tac
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Anweisungen auf ganze Portionen

5 25 Pfg auf halbe ä 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche

4 3 Ii I W I Ä

Z üSvrtt2 svvrK
Sonntag den 27 Februar

Kockbier
frische

Lpsoktmvkoii

Heute Sonntag den SV ds Mts
lirmW Ii ckdi rsM

9 Uhr frischen
MviSiSiALZ

Baner s Branerei
Sonntag

Früh
VriiAvi

Moritz s Restanrant
lkiis x 481

Heute Sonntag

familien Koncert
SV Mann Streichmusik

IZiitrv 1r i S z K iii45 Pfg pro Woche 3 Mk

r

Wer WdelM ilAlIe
Kaiser Panorama

Diese Woche ausgestellt eine prachtvolle
Abtheilung

ri
Entree Sv Psg Kinder 10 Pfg

Mn varl
Heute Sonntag Abends 8 Uhr
Großes Concert
der Wiener Concertsängerinnen

Repräsentantinnen der Koschat
Lieder

und der Gesammtkapelle des Königl
Magdeb Füs Regim Nr SS

Eutrve Ä Person SV Pfg
Kapellmeister

MvwriA Msator
Sonntag den 27 Februar 1887

HroM WMroMM NMIer
i iu 8p6 iiWUH s0r8t6 miK

Vorletztes Gastspiel der
Signors SZis ii und

MM Gebrüder WFZum Schluß
Großer

Preis Wett Ring Kampf
zwischen Gebrüder Stanganelli u den
Herren Karl Prahl und Georg Grube

von hier

Preis 100 Mark
Anfang 8 Uhr Die Direetiou

IM 8 Sonntag
gr Tanzstunde

Als Verlobte empfehlen sich
Hvlv v I

Halle a S im Februar 1887
Hmte Morgen 1 Uhr entriß uns der

unerbittliche Tod unseren lieben guten

Tiesbetrübt zeigen dies allen Freunden
und Bekannten an mit der Bitte um stille
Theilnahme

i I und FranTodes Anzeige
Heute Mittag entschlief nach schwerem

Leiden unser lieber rtl ar
Dies zeigen tiefbetrübt an
Halle den 25 Februar 1887

1 und Fran



swat K Iveatsr
Direktwn
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Sonntag den S7 Februar 1887

H v V r 5vU u Kvi
Rachmittags SV2 Uhr

MM Fremden Vorstellung W
Die Preise der Plätze für diese Vorstellung find folgende

Montag den S8 Februar 1887
ISS Vorstellung 1VV Abonnements Vorstellung Farbe K tk

Znm ersten Male

I vr lKSA n r r nOperette in 3 Akten Nach einer Erzählung M Jokai s von I Schnitzer
Musik von Johann Strauß
Die neuen Dekorationen

I Akt Herbstlandschaft igemalt von
III Akt Fernsicht der Stadt Wien ans Dresden

P

Gras Peter Homonay
Obergespann des Teme

ser Comilates Carl Friedau
Conte Carnero königl

Commissar
Prosceniumsloge 1 Rang S Mk Orchesterloge S Mk 1 Rang Loge 15 Mk A orBarinkav einiunZ Rang Balkon 1 6 Mk Orchesterfantenil 1 5 Mk Paranet 1 25 Mk Proseen
Loge S Rang 1 35 Mk S Rang Borderreihen 1 Mk Parterre nummerirt ger Emigran

75 Pfg S Rang Hinterreihen 4 Pfg Rang nnmmerirt 5 Pfg
Gallerte 25 Pfg

Edm Schmasow

Moritz Hindemann

Lustspiel in 4 Akten von Franz v Schönthai und Gustav Kadelburg
Repertoirstück des deutschen Theaters in Berlin

Albert Patry
Auguste

Personen
Joachim von Felsen Oberst a D Albert Patry
Erich sein Sohn Premierlieutenant Arthur Bauer
Martin Winter Adols MüllerEmmy seine Tochter
Josephine von Pöchlaar
Wolf von Pöchlaar Ramsdors
Mathilde von Koßwitz
Hans Roland
Stettendorf
von Kallern Lieutenant

Malwine Kammermädchen i vOtto Diener onPochlaar Moser
Diener bei Oberst von Felsen Otto Hilprecht
Guttmann Verwalter Joseph Hertzka
Johann Diener bei Winter Berthold Horwitz

Ein Klavierspieler Ballgäste

S Hdr A z HI H Hli

Marg Äehmann
Helene Bcnsberg
Carl Friedau
Julia Behre
Eugen Mauthner
Edmund Schmasow
Gustav Schwab

Herold

Emilie Ich
Walt r Müller
Carrie Goldsticker
Justine Wegener
Adolf Pfeiffer
Gotthilf Greger
Gustav Schwab
Otto Hilprecht
Franz Siegl

ersonen
Ein Herold

cpl Laternbnb
Miksa
Ein Zigeunerknabe

Irma
Terisi
Aranka
Katikra
Julesa
Etelka

Jola
Nka

r, cr

Arsena s
Freundinnen

Gustav Wiegand
M v Wolfersdorff
Josef Hertzka
Kl Lesznö
Emmy Friedemann
Jda Kinsiug
Mary Lavergua
Margar Wachter
Clara Fadricius
Emmy Herold
Helene Pauli
Helene Rausch

Jstvan Zsupan s Knecht Gotthilf Greger

juuge Cfiko s

Kalman Zsupan ein rei
cher Schweinepächter im
Banate

Arsena seine Tochter
Mirabella Erzieherin im

Hause Zsupan s
Ottokar ihr Sohn
Czipra Zigeunerin
Saffi Zigeunermädchen
Pal
Joszi
Ferko
Mihaly
Jancsi
Der Bürgermeister von

Wien Berthold Horwitz
Schiffsknechte Zigeuner Zigeunerinnen und Zigeunerkinder Trabanten Grenadiere,,
Tambours Husaren Marketenderinnen Pagen Hofherren Hofdamen Nathsherren
Volk ze Ort der Handlung 1 Akt Im Temefer Banat 2 Akt In einem Zigeuner
dorfe ebendaselbst 3 Akt In Wien Zeit der Handlung Gegen Mitte des vorigen

Jahrhunderts

Im 3 Akt Tanz arrangirt von der Balletmeisterin
Josefine Strengsmann ausgeführt vom ganzen Balletpersonal

Gyuri
Jmie
Tamas
Kalman
Matyas
Denes
Marion
Andras

Walter Hähle
Kl Probstheim
Kl Adams

Kl Wiegandt

1S8 Vorstellung Auster Abonnement
Gastspiel des Hasapernsängers MS Ai K r

vom Hoflheater zu Weimar
Zum zweiten Male

und der Siingerkrieg llttf der Wartburg
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Die Arr angements der Venusbergscene von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Opern Preise Proicen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfanteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Proscemums Loge
2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nnmmerirt 1,50 Mk 2 Rang
Hinter Reihen 75 Pfg 3 Rang nnmmerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel sind an der Kasse

und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschanerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse a 30 Psg zu haben

Kasieneröffnung S/z Uhr Anfang 7 Nhr Ende nach 1 Uhr

Krank Edmund Doß Euno v Lühmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
st die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetznng aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

Personen
Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuser
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogelweide
Biterols
Heinrich der Schreiber
Reimar der Zweter
Elisabeth Nichte des Landgrasen
Venus
Ein junger Hirt

Edelknaben

Adolf Uttner

Emil Hettstedt
Moritz Hindemann
Ernst Wehrle
Walter Müller
Georg Schaffnit
Alexandra Mitschinör
Auguste Werner
Bertha Junker
Lonise Schaffnit
Justine Wegener
Margarethe Wachter
Bertha Junker

Thüringische Ritter Grasen und Edelleute Edelsrauen Bachantinnen

H q s a GTanz der Bachantinnen und Nymphen ausgeführt von der Balletmeisterin Josesinel
Strengsmann Solotänzerin Emilie Strengsmann den Tänzerinnen Marga j

rethe Hoffmann und Auguste Grosse und dem Solotänzer Emil Richter

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge I
L Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfantenil 3 Mk Parquet 2,50 Mk Profceniums
Loge 2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,S0 Mk
2 Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher a 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä lO Psg I

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 9 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags i

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 4 gültig für 38 Vorstellungen undl

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben

Kassenöffnung p/s Uhr Anfang Uhr Ende nach I Uhr

Promenades
Regenmäntel
Jaquettes,Bi
sites Kinder
Jaquettes in

schwarz u farb

Confirniandm
nen Jaquettes
Conf Umhänge
Conf Regenm
Kinder Regenm
i schwarz u farb

Große Ulrichslrche ß A
direkt an der Spiegeigaffe

MMZ ss G
Spezial Fabrikation von

Sämmtliche Neuheiten der Früyjahrs Mode 1887 sind in
reicher Abwechselung von den billigsten bis zu den elegantesten
Genres in überraschender Auswahl eingegangen

Hervorragende Neuheiten mi Perlenaussührungen
reichhaltige aparte Abwechselungen

Ledvarisr MZMvrstotte
in Wolle und Seide

kecke eolllM üvilivmilix killiUt kentv tto kreise

zwei
DM Die Direktion des Stadttheaters Hat bei den Doppel Vorftellungen

Ä jS Wasch M d und w dir S und S Rang Gallerie und für Ausgabe der vorgemerkten Billets für alle Die neueste Formen stehen zur Ansicht
lätze eine Kaffe in der Parauetgarderobe links Eingang Vestibül HVE I i

Kür d redi tlouelle ud Jnleratsuthetl verantwortktch Ivlin w Halle Mlötz Iche Buchdruecr lR/Ntit
speditiv deZ HM ichi Tageblatttü Eroß SlrlHftraß 1 erözsu vo 7 Wr Morse bi Uhr W ch i S Si
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